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1. Kreisklasse Gr. 1

TSV Langgöns 1898 III : TSV Langgöns 1898 II 
Montag, 15.01.2024, 20:00 Uhr

TSV Langgöns 1898 II baut Siegesserie aus

Als Dirk Rudolf sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1. Kreisklasse Gr.
1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Langgöns 1898 III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Langgöns 1898 III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Dirk Rudolf, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Herget / Brückel gegen Oelrich / Croes. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rudolf
/ Teschner war für Persch / Schwertfeger letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schneider / Nierichlo eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Bopf / Murk kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Gerhard Herget konnte im Spiel gegen Wolfgang Oelrich einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Walter Persch bekam seinen Gegner Dirk Rudolf
wiederum beim klaren 4:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Herbert Brückel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Andre Teschner
dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Werner Schwertfeger verlor seine Partie gegen Serge Croes unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:11, 5:11, 8:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Schwertfeger mit einem 0:11 überfahren
wurde. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Manfred Schneider das Match gegen Sascha Murk mit 1:3 verlor. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Walter Nierichlo beim 2:3 gegen Dominik Bopf.
Das Spiel verlor Nierichlo dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV Langgöns
1898 III und des TSV Langgöns 1898 II in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dirk
Rudolf wurden Gerhard Herget unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Langgöns 1898 II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Langgöns 1898 III am 26.01.2024 gegen den TSV
Klein-Linden III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.01.2024 gegen den SV Germ.
1929 Inheiden II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Langgöns 1898 III

Doppel: Herget / Brückel 0:1, Persch / Schwertfeger 0:1, Schneider / Nierichlo 0:1 
Einzel: G. Herget 1:1, W. Persch 0:1, H. Brückel 0:1, W. Schwertfeger 0:1, M. Schneider 0:1, W.
Nierichlo 0:1 

 TSV Langgöns 1898 II
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Doppel: Rudolf / Teschner 1:0, Oelrich / Croes 1:0, Bopf / Murk 1:0 
Einzel: D. Rudolf 2:0, W. Oelrich 0:1, S. Croes 1:0, A. Teschner 1:0, D. Bopf 1:0, S. Murk 1:0


